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K 0045/2025 (DBK)
Kleine Anfrage Beat Künzli (SVP, Laupersdorf): Reduktion der Lektionendotation bei
MINT-Fächern und in der Unterrichtssprache (Deutsch) an den Kantonsschulen im
Rahmen der WEGM (29.01.2025)

Im Rahmen der Konsultation der neuen Stundentafel ist zu lesen, dass sowohl im Fach
Deutsch als auch in den Fächern Mathematik und Physik eine Reduktion der Lektionen-
dotation im Umfang von mehreren Lektionen geplant ist, während die meisten anderen
Fachbereiche nicht angetastet werden. Zwar findet eine kleine Aufwertung im Fach Informa-
tik statt, was aber den genannten Abbau in keiner Weise kompensieren kann. Dies erstaunt,
da die Studierfähigkeit unserer Maturanden und Maturandinnen gerade im Bereich der
MINT-Fächer gesteigert werden sollte und die deutsche Sprache neben Englisch in der
Deutschschweiz eine zentrale Bedeutung im Sprachverständnis, in der Ausdrucksfähigkeit und
der Kommunikation hat. Im DBK-aktuell, Ausgabe 7/24 ist im Editorial unter anderem zu le-
sen: «Unser gemeinsames Ziel ist es, die nächste Generation von Ingenieurinnen, Programmie-
rern, Mathematikerinnen und so weiter auf die anspruchsvolle Arbeitswelt von morgen vor-
zubereiten. … Mit einer fundierten schulischen Vorbereitung insbesondere in den MINT-
Bereichen legen wir den Grundstein dafür, dass unsere Schulabgängerinnen und Schulabgän-
ger anspruchsvolle Berufe in der Industrie ergreifen können.».
Der Lektionenabbau in den genannten Fächern steht in direktem Widerspruch zu dieser Aus-
sage. Es sollte zwecks Verbesserung der Vorbereitung auf die Arbeitswelt eher ein Aufbau
angestrebt werden.

In diesem Sinne bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen:
1. Warum werden in den genannten Fächern Lektionen gekürzt, während andere Fachberei-

che als «heilige Kühe» nicht angetastet werden?
2. Wie erklärt der Regierungsrat diesen oben erwähnten, offensichtlichen Widerspruch?
3. Sind aufgrund der Konsultationsergebnisse Änderungen zu erwarten, indem dieser er-

wähnte Lektionenabbau korrigiert wird?

Begründung 29.01.2025: Im Vorstosstext enthalten.
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